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Was spricht für Ferien mit
Pro Senectute? In einer

überschaubaren Gruppe sind Sie

gut aufgehoben, und der person-
liehe Kontakt untereinander be-

reichert Ihr Ferienerlebnis. Erfah-

rene Ferienleiter und -leiterinnen

begleiten Sie und nehmen Ihnen

alle organisatorischen Umtriebe

vor Ort ab. Die Leiter und Leite-

rinnen nehmen so weit als mög-
lieh Rücksicht auf Ihre gesund-
heitlichen Probleme. Sie logieren
in bewährten Hotels, und die Be-

gleiter kennen sich am Ferienort

aus. Das Programm 2004 enthält

vielfältige Angebote. So stehen

neben den traditionellen Erho-

lungsferien in den beliebtesten

Ferienorten der Schweiz auch

Angebote für die aktiveren Se-

nioren wie zum Beispiel Ski-,

Langlauf-, Velo-, Wander- und

Tanzwochen zur Auswahl. Für all

jene Feriengäste, die mehr Be-

treuung benötigen, bietet Pro

Senectute auch spezielle Ferien-

wochen an. Die Ferienprogram-

me 2004 können bei Pro Senec-

tute Kanton Aargau, Postfach,

5001 Aarau, Tel. 062 837 50 70,

bestellt werden; Informationen
finden Sie auch im Internet unter

www.ag.pro-senectute.ch

Unser Seniorentreff im

Altersheim Gontenbad

wird immer attraktiver! Jeden

Nachmittag finden sich in der Ca-

feteria Besucherinnen und Besu-

eher ein. Die Unterhaltung mit
den Heimbewohnerinnen und

Heimbewohnern ist bei «Kuchen

und Kaffee» ein doppelter
Plausch. Schon oft haben sich die

Besucher gewundert, wie offen

und einladend das Heim gewor-
den ist. Insbesondere wird aus

dem «Gontenbad» mit dem neu-

en Moorbad ein Anziehungs-

punkt, der Vergleichbares sucht.

Und werweiss, vielleicht lässt sich

der Besuch im Seniorentreff

gleich mit dem Badeplausch im

Moorbad verbinden? • Unser Se-

niorenchor hat im Oktober einen
nie geahnten Erfolg erlebt. Weit

über dreihundert Zuhörerinnen

und Zuhörer haben in der über-

vollen Gringel-Aula die Darbie-

tungen der Seniorenchöre aus

Appenzell und Romanshorn auf-

merksam verfolgt. Der Zeitungs-
bericht im «Volksfreund» war voll

des Lobes über die beachtliche

Leistung beider Chöre unter der

Leitung von Rolf Schädler, Ap-

penzell. Das nächste Mal ist der

Seniorenchor von Pro Senectute

an Weihnachten in der katholi-

sehen Kirche Appenzell im Mit-

ternachtsgottesdienst zu hören.

£jS Kursprogramm 2004. En-

de Jahr erscheint das neue

Kursprogramm für das erste Se-

mester 2004. Zusätzlich zu den

fastachtzigSportgruppenim Kan-

ton werden folgende Angebote

durchgeführt: Computerkurse,

Gleichgewichtstraining, Gedächt-

nistraining, SIMA-Schnupperkurs,

Sprachkurse, Handy-Kurs, Auto-

fahrkurs usw. Das vollständige

Kursprogramm kann bei Pro

Senectute Kanton Appenzell Aus-

serrhoden, Tel. 071 353 50 30, be-

stellt werden.

täS9 Offenes Haus bei Pro

Senectute Region Bern.

Gegen 600 Personen sind unse-

rer Einladung gefolgt. Vom An-

stürm und dem entsprechenden

Erfolg an diesem 24. Oktober

waren wir überwältigt! Viel Flexi-

bilität und Einsatz waren gefor-

dert, um den Zuschauem und Zu-

schauerinnen einen guten Blick-

(winkel) in die diversen Veran-

staltungen (Theater, Turngruppe,
Streichorchester usw.) im Foyerzu

ermöglichen. Speziell erwähnt
seien die Lesung mit der Schrift-

stellerin und Bäuerin Hanni Sal-

visberg sowie das «Philosophie-

ren» übers Alter mit der Sozial-

arbeiterin und Schriftstellerin Ju-

dith Giovannelli-Blocher. Auch im

Gedächtnistraining liessen sich

viele Interessierte zu neuen Ideen

inspirieren. In der «Beratung Woh-

nungsanpassung» fanden über

hundert Personen neue Möglich-

keiten, wie sie ihre Wohnung mit
kleinen Anpassungen sicher ge-

stalten können. Der Mahlzeiten-

dienst konnte über 300 Dégusta-
tions-Mahlzeiten austeilen und

diverse persönliche Beratungen
vornehmen. Und zu guter Letzt:

Die Risotto-Portionen wurden

praktisch alle vertilgt. Trotz frosti-

ger Aussentemperaturen ein äus-

serst erfolgreicher Tag, der intern

wie extern noch lange nachhal-

len wird! Besuchen Sie unsere

Homepage - dort erfahren Sie

noch mehr über uns: vwvw.pro-
senectute-regionbern.ch. Alle er-

wähnten Angebote können auch

persönlich bei uns nachgefragt
werden: Pro Senectute Region

Bern, Telefon 031 359 03 03.

Wanderungen. Am 18. Dezem-

ber führt die vorweihnächtliche

Wanderung von Rubigen über

Kleinhöchstetten - Hintermärch-

ligen - Auguetbrücke - Elfenau -
Dählhölzli nach Bern Haupt-
bahnhof. Auf der leichten Wan-

derung (3 Std. 20 Min.) können

die Kirche Kleinhöchstetten, die

Auenlandschaft der Aare sowie
die weihnächtlich geschmückte
Bundesstadt bewundert werden.

Am 6. Januar 2004 geht es von
Solothurn durch die winterlich
stille Verenaschlucht nach Ober-

dorf (2fi Std.). Am 15. Januarkön-

nen Sie die winterliche Bundes-

Stadt besichtigen. Der Oberförster

der Burgergemeinde Bern, Franz

Weibel, wird Sie durch die engli-
sehen Anlagen führen (2fi Std.).

Verlangen Sie das Kursprogramm
bei unseren Pro-Senectute-Bera-

tungsstellen: Konolfingen, Tele-

fon 031 791 22 85; Langnau, Tel.

034 402 38 13, oder Huttwil, Tel.

062 959 80 48.

Langlauf- und Winterwander-
woche. Pro Senectute Berner
Oberland führt vom 23. bis am

30. Januar 2004 wieder eine

Langlauf- und Winterwanderwo-
che für Seniorinnen und Senioren

in Zuoz durch. Langlaufen klas-

sisch oder Skating, aber auch Ski-

wandern in kleinen, den Fähig-

keiten der Teilnehmer und Teil-

nehmerinnen angepassten Grup-

pen stehen auf dem Programm.

Schnuppertage zum Skaten wer-
den ebenfalls angeboten. Gelei-

tete Winterwanderungen in den-

selben Regionen wie Langlauf.

Das Erleben der Engadiner
Schneelandschaft ist mitviel Freu-

de und unvergesslichen Erinne-

rungen verbunden. Das Rahmen-

Programm enthält zudem kultu-
relie und sportliche Angebote wie

Konzerte, Hallen- und Thermal-

bad, Curling und Geselliges wie

Gemeinschaftsspiele oder eine

Kutschenfahrt. Detailprogramme
erhalten Sie bei der Regionalstel-
le Pro Senectute Berner Oberland,

Sekretariat Bildung+Sport, 3600

Thun, Telefon 033 226 60 67,

Mail b+s.oberland@be.pro-
senectute.ch

«Trionimos». Das ist eines der

Spiele, das alle 14 Tage (gerade

Wochen) am Donnerstagnach-

mittag ab 14.00 Uhr am Spiel-

nachmittag für Senioren gespielt
wird. Frauen und Männer treffen
sich im Restaurant Romand am

Parkweg 10 in Biel, um alte und

neue Karten- oder Würfelspiele

neu zu entdecken. Jederzeit kann

auch das eigene Lieblingsspiel

mitgebracht werden. Gehen Sie

doch einfach einmal vorbei oder

informieren Sie sich direkt bei

Rita Schüeli, Tel. 032 322 17 71.

Pro Senectute Biel-Bienne - eine

spielerische Sache! Telefon 032

328 31 11 oder im Internet unter

biel-bienne@be.pro-senectute.ch

ps-aktiv: Turnen. In fast

allen Gemeinden des Kan-

tons Baselland laden Sportgrup-

pen von Pro Senectute Sie ein,

sich unter kundiger Leitung mit

Gymnastik und Turnen körperlich
in Bewegung zu halten. Interes-

siert? Unser Sportsekretariat in-

formiert Sie gerne näher darüber:

Telefon 061 927 92 57.

• ps-sozial: Treuhanddienst. Der

Treuhanddienst bietet Senioren

und Seniorinnen Hilfe an, die

nicht mehr in der Lage sind, ihre

eigenen Finanzgeschäfte und Ver-

Sicherungsangelegenheiten sei-
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Viele «stille Geniesser», bewusste Gesundheitssportler und

vom Alltag gestresste «Opfer» haben die schmalen Latten

längst für sich entdeckt. Auch bei der älteren Generation
ist Langlaufen immer beliebter. Ist ja auch klar, denn bei

harmonischer, gelenkschonender Bewegung werden
Muskeln, Ausdauer und Gleichgewicht trainiert. Dazu
kommt die Faszination der Winterlandschaft, die uns Sor-

gen und Stress vergessen lässt.

Damit noch mehr Seniorinnen und Senioren diese
wunderbare Sportart kennen lernen können, bildet Pro

Senectute jedes Jahr Langlauf- und Skiwander-Leiterin-

nen und -Leiter aus, die ihr Können in Seniorengruppen
weitergeben. So werden Aufstiege, Abfahrten, ruhiges
Gleiten und auch Skiwanderungen abseits der grossen
Loipen für viele zu einem wahren Wintererlebnis.

Der fachliche Teil der Ausbildung findet vom 7. bis 10.

Januar 2004 in Davos statt (CHF 185.- Kurskosten plus
CHF 300.- pauschal für Unterkunft und Verpflegung). Das
Wissen über das Zielpublikum wird nach dem Fachkurs in
einem dreitägigen Grundkurs erworben.

Auskunft erteilt Pro Senectute Schweiz, Alter+Sport,
Telefon Ol 283 89 89, www.pro-senectute.ch

ber zu erledigen. Mitarbeiter des

Treuhanddienstes bieten admi-

nistrative Unterstützung bei Ren-

tenverwaltung, Zahlungsverkehr,

Rückerstattungen, Steuererklä-

rung u.ä. Nähere Informationen
erhalten Sie bei Pro Senectute Ba-

selland, Telefon 061 927 92 33.

| «b Eine aussergewöhnliche
-^5 Feier zu einem ausserge-
wohnlichen Zeitpunkt! Vor 33 Jah-

ren haben ein paar initiative und

weitsichtige Frauen den Sport für
die zweite Lebenshälfte mit spe-
ziehen Angeboten ins Leben ge-
rufen. Inzwischen treffen sich

wöchentlich rund 1700 Frauen

und Männer, vorwiegend im Pen-

sionsalter, in einer der 123 Pro-

Senectute-Sportgruppen im Kan-

ton Graubünden (100 davon sind

Turngruppen) zu einem gemein-

samen Training. Körperliche Ge-

sundheit, soziale Kontakte, Wohl-

befinden und Lebensfreude wer-
den gepflegt und gefördert.

Um allen Sport treibenden Se-

niorlnnen und ihren Sportleite-
rinnen zu danken und sie zum
Weitermachen zu motivieren,fan-
denam8.und 15. Novemberzwei

Jubiläumsfeiern statt. In Chur

wurde das Fest für die Regionen

Nordbünden, Mittelbünden und

Surselva gefeiert, an dem rund

600 Personen teilnahmen. Für

das Engadin und die Südtäler

wurde ein Anlass in Zuoz auf die

Beine gestellt, an dem sich wei-

tere 150 Personen beteiligten. Die

Besucher und Besucherinnen

wurden mit einem abwechs-

lungsreichen Programm mit Dar-

bietungen aus den Sportgruppen,

Clown-Einlage und Rhönrad-

Gymnastik sowie einem warmen
Imbiss verwöhnt. Auch ein Wett-
bewerb mit verlockenden Preisen

konnte durchgeführt werden; der

Flauptpreis ist eine Fahrt mit dem

Bernina-Express nach Tirano für
eine ganze Sportgruppe. Dank der

Unterstützung vieler regionaler

Sponsoren wurde es möglich,
dieses Fest zu realisieren. Wir hof-

fen, dass durch diesen Anlass die

Wertschätzung für den Senio-

rensport gefördert werden
konnte und viele zufriedene
Menschen motiviert zu ihren

Sportaktivitäten zurückgekehrt
sind. (N. Gianotti, D. Dupont)

0 Damals im Kino. Am

Donnerstagnachmittag ins

Kino gehen, sich zurücklehnen, in

Erinnerungen schwelgen, genies-

sen, Bekannte treffen, ins Ge-

spräch kommen. Pro Senectute

Rheintal bietet in Zusammen-
arbeit mit dem Kino Madien in

Heerbrugg einmal pro Monat
einen Kinonachmittag mit Film-

klassikern von anno dazumal an.

Daten: 11. Dez. (Comedian Har-

monists), 8. Jan. (Romeo und Ju-

lia auf dem Dorfe), 12. Febr. (Däl-
lenbach Kari), 18. März (La stra-

da), jeweils am Donnerstag um
14.30 Uhr. • Kurse: Am 29. Janu-

ar beginnt ein Aquarell-Malkurs
bei Rosmarie Sieber in Widnau

(fünf Nachmittage von 14 bis 17

Uhr). Der Schwerpunkt liegt bei

Musse und Kreativität. Es gibt Ge-

legenheit, verschiedene Maltech-

niken zu lernen und zu üben. Ab

9. Januar findet in Altstätten ein

Kurs zum Thema «Mein Leben in

Bildern und/oder Worten» statt

(fünfVormittage von 9 bis 11 Uhr).

Im Kurs wird versucht, die eigene

Biografie in Bilder und Worte zu

fassen und so die Fülle und Tiefe

des Lebens zu erfahren und wei-

terzugeben. Es wird erzählt, ge-
schrieben, gezeichnet, gemalt, je
nach Vorliebe. • Volkstanzgrup-

pe Pro Senectute Rheintal: Jeden

letzten Montag im Monattrifftsich
die Volkstanzgruppe im katholi-
sehen Pfarreiheim in Heerbrugg

(Leitung Maria Wegner, Heer-

brugg). Es werden Volkstänze aus

verschiedenen Ländern eingeübt.
DieTänzesind partner-und alters-

unabhängig, sodass Einzelperso-

nen und vor allem ältere Perso-

nen ohne Hemmungen teilneh-

men können. Durch die rhythmi-
sehe Bewegung des Volkstanzes

werden die geistige und körperli-
che Beweglichkeit sowie auch die

Geselligkeit und Gemeinschaft

gefördert. Der nächste Termin ist

ausnahmsweise am 15. Dezem-

ber von 14.30 bis 16.30 Uhr. Es ist

keine Anmeldung erforderlich.

Informationen, auch über weite-

re Angebote, erhalten Sie bei Pro

Senectute Rheintal in Altstätten

SG, Tel. 071 757 89 08.

I Der Zügelservice offeriert
Hilfe beim Umzug in eine

neue Wohnung oder ins Alters-

heim. Ein professionelles Trans-

portunternehmen bringt Ihr Hab

und Gut sicher an den neuen
Wohnort und entsorgt Überflüs-

siges. Die Sozialberatung der

Regionalstelle Ölten bespricht mit
Ihnen auf Wunsch Kündigung,

Abgabe und Reinigung der Woh-

nung, finanzielle Fragen sowie die

emotionale Umstellung auf die

neue Situation. Wenden Sie sich

an Pro Senectute Kanton Solo-

thurn, Regionalstelle Olten-Gös-

gen, Telefon 062 296 64 44.

Region Ausserschwyz:
Die neue Kursbroschüre ist

erschienen, und die Anmeldun-

gen laufen bereits. Im Programm
sind wiederum verschiedene

Sprachkurse, die Ende Januar be-

ginnen. Fotografie von A-Z! Der

Titel sagt es bereits. In zehn Lek-

tionen lernen Sie Ihre Kamera und

vieles, was zur Fotografie gehört,

ZEITLUPE 12 • 2003 55



A
PRO

SENECTUTE

kennen. Weiter im Programm sind

Kurse in Kalligraphie, Selbstver-

teidigung für Senioren, Rücken-

Schulung / Fussreflexzonenmas-

sage, digitale Fotowelt. Ebenfalls

im Januar startet das breite Com-

puter-Kursprogramm. Im Kultur-

plausch findet am 11. Dezember

2003 die Adventsveranstaltung in

der Kirche Tuggen statt. Im De-

zember werden die Anmeldun-

gen für das Konzert vom Januar

2004 im Kongress- und Kultur-

Zentrum Luzern (KKL) entgegen-

genommen. Am 19. Dezember

2003 findet im Creativ-Center La-

chen die Vernissage einer Bilder-

ausstellung statt. Gezeigt werden

Bilder des kürzlich verstorbenen

Künstlers Mathias Rusch, der di-

verse Preise und Auszeichnungen

an internationalen Ausstellungen

entgegennehmen durfte. Die

Ausstellung dauert bis 30. De-

zember 2003. Detaillierte Pro-

gramme bei Pro Senectute Aus-

serschwyz, Postfach 255, 8853

Lachen, Telefon 055 442 65 55(
Mail lachen@sz.pro-senecute.ch
oder www.sz.pro-senecute.ch

Region Innerschwyz: Am 19. Ja-

nuar 2004 wird in Schwyz die

neue Kulturgruppe «Kastanie»,

welche sich mit der Kultur und

ihren Menschen beschäftigt, aus

der Taufe gehoben. Der erste An-

lass führt ins Frauenkloster Muo-

tathal. Im Februar ist der Besuch

der Sammlung Rosengart in Lu-

zern geplant, im März besucht

man die Glasi Hergiswil. Das Kurs-

Programm beginnt im Januar mit
den Themen «Das kann ein

Flandy», Yoga und auf vielfachen

Wunsch wieder autogenes Trai-

ning. Die Infos erhalten Sie bei der

Pro-Senectute-Beratungsstelle

Schwyz unter Tel. 041 810 32 27.

Alter+Sport: Langlaufwoche im

Goms vom 26. Januar bis 31. Ja-

nuar 2004 unter der neuen Lei-

tung von Ruedi Peyer. Dieses Jahr

ist das Hotel Gomesia in Münster

Gastgeber, und die prächtigen

Langlauf-Loipen von Goms laden

zu einer unvergesslichen Woche

ein. Kommen Sie mit und ge-
niessen Sie die winterliche
Schneelandschaft in geselliger
Gemeinschaft. Als Vorbereitung
auf die Ferienwoche empfehlen
wir den Langlauf-Plausch, begin-
nend mit dem Einstiegskurs am
30. Dezember 2003. • Schnee-

schuh-Wandern: Nach erfolg-
reich verlaufener Saison 2003 fin-
den die Schneeschuh-Wanderun-

gen an folgenden Tagen statt: 8.,

13., 20. Januar sowie 3. Februar

2004. Programme zu allen drei

Wintersportarten erhalten Sie bei

Pro Senectute Schwyz, A+S, Post-

fach 442, 6430 Schwyz, Telefon

041 811 85 55, oder per Mail

info@sz.pro-senectute.ch

|||f\ Seniorensport leiten -
tg» eine Herausforderung für
sie und ihn. Als gut ausgebildete

Sportleiterin und Sportleiter tra-

gen Sie viel zur Verbesserung der

Lebensqualität und zum Wohl-

ergehen von älteren Menschen

bei. Pro Senectute Kanton Thür-

gau bereitet künftige Senioren-

tumleiterinnen und -leiter ab

Februar 2004 auf ihre verantwor-

tungsvolle Aufgabe vor. Themen,
Inhalte und Zielrichtungen dieses

Ausbildungskurses orientieren
sich am BASPO Basis-Lern-Lehr-

mittel für Seniorensport. Der Lei-

terkurs wird in einen Grund- und

in einen Fachkurs unterteilt. Im

INSERAT

Fachkurs wird das Gelernte in-

haltlich und methodisch senio-

rengerecht für das Turnen aufge-
arbeitet. Zusätzlich gehört ein

Praktikum dazu, das je nach Vor-

kenntnissen mehr oder weniger
lang dauert. Wenn Sie sich ange-
sprochen fühlen oder mehr zu an-

dem Sportarten erfahren möch-

ten, so melden Sie sich bei Pro

Senectute Kanton Thurgau, Tele-

fon 071 622 51 20.

Wer Italienisch spricht, hat

es im Tessin leichter! Der

Wunsch vieler Menschen, die erst

im Alter ins Tessin gezogen sind,

hat Pro Senectute Ticino e Moe-

sano dazu bewogen, Italienisch-

kurse anzubieten. Sie werden von
einer kompetenten und einfühl-

samen Lehrerin geleitet und sind

so weit wie möglich auf die Be-

dürfnisse und Kenntnisse derTeil-

nehmenden zugeschnitten. In

Lugano läuft seit November 2002

ein Kurs: Neue Interessierte kön-

nen jederzeit eintreten. In Locar-

no ist die eine Gruppe komplett,
und eine neue wird gegründet, so-

bald genügend Teilnehmer und

Teilnehmerinnen eingeschrieben
sind (Donnerstag 9.00 bis 11.30

Uhr). Auch in verschiedenen

Alter+Sport-Kursen hat es noch

freie Plätze. Informationen und

Anmeldung (auch in deutscher

Sprache) bei Pro Senectute Ticino

e Moesano, Via Vanoni 8/10,

6901 Lugano. Tel. 091 912 17 17,

Fax 091 912 17 99, oder Mail an

americo.bulla@ti.pro-senectute.ch

Der «Spitex»-Badelift
ohne Wasser- und Stromanschluss

Der preiswerteste Badelift der Schweiz

Passt in jede Badewanne.
Sicher, TÜV-geprüft, preiswert.
Abnehmbare Rückenlehne und Kurbel.
Leicht und gut transportierbar.
Einsenden an: H. Fickler, Konstruktionsbüro

Weidstr. 18,8542 Wiesendangen
Telefon und Fax 052 337 12 55

Info-Gutschein

Name:

Adresse:

PLZ/Ort:

INSERAT

Meier + Co. AG • Oltnerstrasse 92 • CH-5013 Niedergösgen
Telefon 062 858 67 00 • Fax 062 858 67 11 • info@meico.ch

I I Ich wünsche Unterlagen Q Rufen Sie mich an

Name/Vorname

Strasse/Nr.

PLZ/Wohnort

Ihr idealer Treppenlift
• hohe Sicherheit und Qualität
• fährt auch bei Stromausfall
• leicht bedienbar (Joystick)
• komfortabler Drehsitz

• besonders leise Fahrt

• schmale Ausführung
• ansprechendes Design

• kurze Montagezeit (2h)
• Fernbedienung (Standard)
• Innen- oder Aussenbereich

• sehr kostengünstig

www.MEICOREHA.ch
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Adventsfeier mit Ueli Beck

und Armon Caviezel. Ge-

schichten und Lieder zum Mitsin-

gen. Wir laden Sie herzlich ein,

sich mit uns aufWeihnachten ein-

zustimmen. Ueli Beck, bekannt

vom Radio DRS, wird Sie mit Ge-

schichten beschenken. Dazwi-

sehen singen wir gemeinsam Ad-

vents- und Weihnachtslieder. Am

Klavier begleitet Sie Armon Ca-

viezel, der jahrelang die Sendung

«Singen im Advent» im Radio DRS

mitgestaltet und moderiert hat.

Ein besinnlicher und froher Nach-

mittag für Sie, für Ihre Freunde

und Bekannten. Donnerstag, 11.

Dezember 2003, 14.30 bis 16.00

Uhr, Zug, Burgbach-Saal. Freiwil-

lige Türkollekte. Pro Senectute

Kanton Zug, Baarerstrasse 131,

6300 Zug, Telefon 041 727 50 55,

Fax 041 727 50 60, Mail info@zg.

pro-senectute.ch

\ Neu auch in Finnland:

Winterspass im Schnee.

Profitieren Sie vom ersten Schnee

für einen optimalen Start in die

neue Saison in unserer Weissen

Woche in St. Moritz vom 13. bis

20. Dezember. Neben dem klas-

sischen Langlauf stehen auch

Skaten und Skifahren auf dem

Programm. Zum 40-Jahr-Jubi-

läum von Bewegung & Sport
führen wir zum ersten Mal

Langlaufferien in Finnland durch,
und zwar vom 14. bis 21. Februar

2004. Geplant sind ausserdem

drei weitere Langlaufwochen für

geübte und weniger geübte Lang-

läuferinnen und Langläufer im

Engadin (Celerina), im Tirol (See-

feld) und im Goms (Münster).
Herrliche Skigebiete warten auf

die Gäste der Skiwochen auf der

Lenzerheide (neu), in der Waadt

(Villars) und im Tirol (Hochgurgl).
Wer es gemütlicher haben will,
geniesst die Natur auf Schnee-

schuhwanderungen im Toggen-

bürg oder in Savognin. Verlangen
Sie die ausführlichen Prospekte

mit Anmeldeunterlagen bei Pro

Senectute Kanton Zürich, Bereich

Bewegung & Sport, Postfach,
Forchstrasse 145,8032Zürich,Tel.
Ol 421 51 51, Fax Ol 421 51 21.

SIIVIA®-Training, ein neuer Kurs

von Pro Senectute. «Hilfe, mein

Gedächtnis lässt mich im Stich.

Ich werde alt!» Das ist ein Gefühl,
das nicht erst 80-Jährige kennen.

Gegen Gedächtnisschwäche

kann man etwas tun, so Prof. Dr.

Oswald vom Gerontopsychologi-
sehen Institut der Universität

Erlangen-Nürnberg. «Dies ist das

Ergebnis unserer mehr als lOJah-

re laufenden wissenschaftlichen
Studie mit Senioren. Es gibt erst-

mais wissenschaftlich gesicherte

Wege, um dem vorzeitigen Abbau

des Gedächtnisses vorzubeugen
und Selbstständigkeit länger zu

erhalten!» SIMA - Selbstständig-
keit im Alter - ist ein vorbeugen-
des Gedächtnis- und leichtes Be-

wegungstraining, um länger geis-

tig und körperlich fit zu bleiben.

Das Kompetenztraining fördert
Ihr Wissen und Verständnis für

Altersschwierigkeiten. Pro Senec-

tute hatfürdieSchweizdieseTrai-

ningsmethoden übernommen
und 24 Trainerinnen bei Prof. Dr.

Oswald ausbilden lassen. Der

Kurs, welcher an verschiedenen

Orten im Kanton Zürich durchge-
führt wird, dauert 30 Wochen à

zwei Lektionen. Zielgruppe sind

gesunde Senioren und Seniorin-

nen um die siebzig, die selbst-

ständig zu Hause leben. Sie sind

interessiert? Dann wenden Sie

sich an Pro Senectute Kanton

Zürich, Bereich Bewegung &

Sport, Forchstrasse 145, Postfach,

8032 Zürich, Tel. Ol 421 51 51.

SWISS [zu
Neuigkeiten und Service von
Zeitlupe und Pro Senectute im
Teletext ab Seite 570.

INSERAT

Mit Vital Energie
hören - in bester
Qualität zum
absolut tiefsten
Preis!

(netto Fr. 8.70 per
6er-Pack)

Die neuen Vital Energie Hörgerätebatterien werden exklusiv in nochmals

verbesserter Qualität vom Batterie-Experten VARTA hergestellt. Sie bieten

maximale Verstärkungsleistung, exzellente Klangqualität und längste
Laufzeiten selbst in den leistungsstärksten Hörgeräten.

Die Batterien mit einer Lebensdauer iron me/rreren Ta/iren werden

in der Komfortverpackung aufbewahrt, bis man sie benötigt. Erst beim

Herausnehmen wird die Batterie automatisch durch das Abziehen der Fo-

lie aktiviert. Lieferbar sind diese Batterien in praktischen Sechserpackun-

gen und in 4 verschiedenen Sorten für a//e Hörgeräte-Modelle.

Im Einverständnis mit IV, AHV, SUVA und «pro audito Schweiz» liefert die

Vital Energie AG diese Batterien zum Sparanqebot von Fr. 59 - für 30 Stück

- oder noch günstiger zu Fr. 90 - für 60 Stück

(entspricht IV-Jahrespauschale). Gleichzeitig
ist ein digitaler Qualitätstester für Hörgeräte-

batterien zu Fr. 10 - erhältlich.

Der Versand m/f ffec/inung erfolgt über

das Behindertenwerk St. Jakob, wobei Entsor-

gungsgebühr, MwSt, Verpackung und Porto

im Preis inbegriffen sind.

Weihnachtsgeschenk!
Bis 31.12.2003 erhalten Sie bei

einer Bestellung von 60 Batterien

gratis ein ifcSWISSLOS im Wert

von Fr. 3.-. Mit etwas Glück ge-
Winnen Sie sofort Fr. 20'000.-.

BESTELLTALON
V 675 (Blau)
V 312 (Braun)
V 13 (Orange)
V 10 (Gelb)

30 Batterien zu Fr. 59-
60 Batterien zu Fr. 90-
1 Hörgerätebatterietesterzu Fr. 10-
(nur zusammen mit Batterien erhältlich)

Ich möchte kostenlos Mitglied im Vital Energie Club werden,
mein Geburtsdatum:

NameA/orname

Strasse

PLZ/Ort

Telefon Unterschrift
Einsenden an: Vital Energie AG, Stampfenbachstrasse 142, Postfach 325,

8035 Zürich, Telefon 01-363 12 21, Fax 01-362 66 60, www.vitalenergie.ch
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